
   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sa 01. 11. Pfarre Hochfest Allerheiligen – Gräbersegnung 13.30 Uhr / Pfarrkirche 

So 02. 11. Pfarre Allerseelen – Rosenkranz und Messe 08.45 / 09.15  Pfarrkirche 

So 02. 11. Sportverein Karlstein – SVU Langau 14.00 Uhr / Karlstein 

01.& 02. 11. Kulinarium Wildessen im Gasthaus Lenz ab11.30 Uhr / Gh Lenz 

Mi  05. 11. Kath. Bildungswerk Gesprächs- und Infoabend 18.00 Uhr / Pfarrheim 

Sa 08. 11. Sportverein Karlstein – SVU Langau 14.00 Uhr / Karlstein 

So  09. 11. Kameradschaftsbund Heldenehrung und Segnung Nach der Messe / Hauptplatz 

Sa 15. 11. Pfarre Hl. Leopold / Messe und Primizsegen 09.15 Uhr / Pfarrkirche 

So 16. 11. Landjugend Jahreshauptversammlung 16.00 Uhr / Gh Lenz 

 Faschingsgilde Angelobung der Faschingsregierung Nach der Messe / Hauptplatz 

Fr  21. 11. Pfarre Krankenkommunion  

Sa 22. 11. Pfarre Messeneinschreiben 9.00 – 15.00 Uhr / Pfarrhof 

 Adventfenster Adventfenster - Meldeschluss  

Fr  28. 11. Grenzlandstammtisch Grenzlandstammtisch 19.00 Uhr / Gh Lascha 

Sa 29. 11. Selbstvermarkter Adventmarkt mit Musikdarbietungen 9.00 – 17.00 Uhr / Freizeithalle 

So  30 11. Pfarre Familienmesse und Adventkranzsegnung 09.15 Uhr / Pfarrkirche 

Vorschau    

Sa  06. 12. Pfarre Nikolausfeier 18.00 Uhr / Pfarrkirche 

So  07.12. Freiwillige Feuerwehr Weihnachtspunsch 16.00 Uhr / Feuerwehrhaus 

Mo 08. 12. Pfarre Adventfeier für ältere Gemeindebürger 13.30 Uhr / Gh Lenz 
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LANDESVERBAND NÖ  

Unsere diesjährige Heldenehrung wird am 9.November 2014 stattfinden. 
Wie gewöhnlich wird die  Hl. Messe um 09.15Uhr in der Pfarrkirche sein und anschließend die 
Heldenehrung beim neuen Kriegerdenkmal. Dabei wird auch die neue Anlage durch Hr. Pfarrer Andreas 
gesegnet. 
Dazu möchte ich Sie im Namen des ÖKB Langau herzlich einladen! 

 

Edles aus Wald und Flur beim  

WILDESSEN 
Samstag, 01. November 2014 
Sonntag, 02. November 2014 

jeweils ab 11.00 Uhr 

im Gasthof zur Alten Post 

Anmeldung erbeten unter 09212 402 

Auf Ihr Kommen freut sich Fam. Lenz-Schindelböck 
    
 
 
 
 
Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit, im Kindergarten 

Adventkränze  
zu bestellen! 
Folgende Variationen stehen zur Auswahl: 

Kranz grün ohne Dekoration  12 € 
Kranz mit Kerzen und Dekoration  16 € 
Bestellungen werden bis Freitag, 21.11.2014, entgegen genommen 
Telefon 02912 / 401 55 – Kindergarten 
Die Kindergartenkinder und der Elternbeirat des Kindergartens bedanken 
sich schon jetzt für Ihre Unterstützung! 
 

Österreichischer Kameradschaftsbund 
Landesverband NÖ  /   Ortsverband Langau                                    

 

     

                                        

 

 

 

 

 

 
 

Kameradschaftsbund - Heldenehrung 

Kulinarium 

Katholisches Bildungswerk Langau 

Kindergarten - Adventkränze 



  

 
Seniorennachmittag  
Freitag, 14. November 2014 um 14.00 Uhr 
Gasthaus Lenz 
 

Adventfeier 
Freitag, 05. Dezember 2014 um 14.00 Uhr 
Gasthaus Lenz 
Euer Obmann 
Herbert Freundorfer 

 

   

Jahreshauptversammlung 
 

 Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet  
 

am Sonntag, den 16. November 2014 
um 16 Uhr  

im Gasthaus Lenz 
statt. 

 
Alle Landjugendmitglieder und jene, die es noch werden wollen sind dazu recht herzlich eingeladen. 

Zur Info: Jeder Interessierte ab dem 14. Lebensjahr ist eingeladen unserem Verein beizutreten. 

Rückblick Sommer 
Allen Aktivitäten voran war unser Summerflash am 8.6.14. Es war einfach genial – hierfür ein großes 
Dankeschön an ALLE fleißigen Helfer. Am 12.7. gab es dann die Belohnung – die gemeinsame Nachfeier 
mit der FF. Im Juli beteiligten wir uns mit einer Volleyballmannschaft am Freizeittag – auch hier Danke für 
die Beteiligten und an alle Besucher. Natürlich wurde auch während des Sommers unser Volleyballplatz 
regelmäßig genutzt. 
Am 20.9. gestalteten wir wie jedes Jahr die Erntedankkrone. 
Das Jugendheim wurde am 11.10. wieder auf Vordermann gebracht. (danke an Stefanie und Jakob für 
die Organisation) 

LJ Ausflug 
Am 18.10. starteten wir pünktlich um 5.30 
Uhr!!! Richtung Haubiversum, wo wir uns auch 
selber als Bäcker beweisen konnten. 
Anschließend ging es zum Relaxen in die 
Therme Bad Schallabach. Zum Abschluss 
fuhren wir noch Ripperlessen ins Gasthaus 
Surböck wo wir bis auf das letzte Ripperl alles 
aufgegessen haben . 

Landjugend 

Seniorenbund 



 



Veranstaltungen 

Das Freizeitmuseum hat am 26.10.2014 seine Pforten für diese Saison geschlossen. Aber ganz stimmt das 

natürlich nicht. Es sind heuer noch drei Veranstaltungen geplant: 

Kochen für Jung und Alt Sa. 22.11.2014, 14:00 Uhr 
Zur dritten Veranstaltung des Projekts „Kochen im Wandel der Zeit“ laden wir Jugendliche und jung gebliebene 

Damen und Herren ein. Wir kochen, backen und essen gemeinsam alte und neue Gerichte. Information bei 

Martha Resel (0664 868 56 52). 

Saison-Schlussbesprechung So. 23.11.2014, 14:00 Uhr 
Alle, die im Museum heuer mitgeholfen haben, sei es die Betreuung der Kassa oder andere Leistungen, laden wir 

ein, mit uns eine kleine Rückschau auf die vergangene Saison zu halten. Natürlich bei Kaffee und Kuchen in der 

warmen Stube. 

Herbergssuche Sa. 20.12.2014, 18:00 Uhr 
Auch heuer kommen wieder Maria und Josef ins Museum und bitten um Herberge. Kommen auch Sie und erleben 

Sie mit uns eine besinnliche Stunde. 

 

Freizeitmuseum 

Für die Glückwünsche, Billets und Geschenke anlässlich 
 
meines 65. Geburtstages – Robert Schöbinger 
meines 60. Geburtstages – Elfriede Pfundstein 
meines Geburtstages  - Leopold Ensfelder / Hessendorf 7 
 
Danke für die Anteilnahme am Begräbnis unseres Gatten und Vaters, Karl Sprung 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Oktober 2014 los war 

Hauptplatzeröffnung durch LH Stv. Mag. 
Wolfgang Sobotka 

 
Am 25. Oktober 2014 wurde unser neu gestalteter 
Hauptplatz durch Landeshauptmann Stv. Mag. 
Wolfgang Sobotka offiziell eröffnet. Die Neugestal-
tung beinhaltet einen barrierefreien Zugang zum 
Gemeindeamt und eine Neupositionierung des 
Krieger- und Friedensdenkmals. 
Viele Gäste kamen zum Festakt um 12:00 Uhr 
direkt auf den Hauptplatz. Auch das Wetter war 
uns hold und pünktlich zum Start der Feier zeigte 
sich auch die Sonne. 
Feierlich umrahmt durch unsere Kindergarten- und 
Volksschulkinder und die „jungen Langauer“ 
sprach der NÖ Straßenbaudirektor Stv. DI Decker 
zum Projekt. Bevor Landeshauptmann Stv. Mag. 
Wolfgang Sobotka den Hauptplatz offiziell eröffne-
te, konnten wir uns seitens der Marktgemeinde 
Langau für seine besondere Unterstützung bei all 
unseren Projekten durch die Verleihung der Eh-
renbürgerschaft bedanken. 
Landeshauptmann Stv. Sobotka hob besonders 
das enorme Engagement unserer Bürgerinnen 
und Bürger hervor und freute sich mit uns über 
das gelungene Werk. 
Wir bedanken uns seitens der Marktgemeinde 
Langau bei allen, die zum Gelingen der Neugestal-
tung beigetragen haben – besonders bei der Stra-
ßenmeisterei Geras mit Straßenmeister Christian 
Dunkler, seinem Stellvertreter Johann Steiner und 
dem Team rund um Polier Werner Stark. Ein herz-
liches Dankeschön vor allem auch an unseren 
Techniker und Planer Ing. Ronald Schwaiger. 
Jede Neugestaltung, jede Veränderung wird natür-
lich auch individuell wahrgenommen und unter-

schiedlich beurteilt. Wir laden trotzdem ALLE ein - 
jene die vom neuen Hauptplatz begeistert sind und 
jene, die sich noch daran gewöhnen müssen – 
sich an unserem neuen Hauptplatz und dem neu-
gestalteten Krieger- und Friedensdenkmal zu freu-
en. 

 

Wunderbare Liedertafel von unserem Ge-
sangverein 

Am Samstag, den 18. Oktober 2014 lud unser 
Gesangverein zur diesjährigen Liedertafel. Unter 
dem Motto „ Sonntag am Land“ wurden die vielen 
Gäste auf eine wunderbare musikalische Reise 
mitgenommen. 
Stücke aus vielen Musikrichtungen wurden perfekt 
vorgetragen und mit launigen Worten von Elisa-
beth Reiß-Heidenreich verbunden. Als Gäste wirk-
ten „Z´sammgestellt und gsungan“ (die meisten 
der Sängerinnen und Sänger sind Mitglieder des 
Chors) und begeisterten ebenfalls das Publikum. 
Besonders bedankte sich der Obmann Richard 
Fischer bei der Triebfeder des Chors – der Chor-
leiterin Mag. Ingrid Reiß, die in intensiver Proben-
arbeit mit den fleißigen Sängerinnen und Sängern 
uns dieses Klangerlebnis bereitete und alle Besu-
cherinnen und Besucher aus nah und fern auf den 
musikalischen „Sonntagsausflug“ mitnahmen. 
Auch seitens der Gemeinde gratulieren wir herz-
lich zu dieser wunderschönen Liedertafel, bedan-
ken uns für das großartigen Engagement und wü-
schen unserem Gesangverein weiterhin so viel 
Freude am Singen und noch viele so harmonische 
und klangvolle Liedertafeln! 

 

Rätselspaß bei unserer Quiznacht 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  



 

 
Am Samstag, den 11. Oktober 2014 fand im Gast-
haus Lenz bereits zum 6. Mal die Quiznacht unse-
rer Faschingsgilde statt. Diesmal traten 11 Teams 
gegeneinander an und wurden in gewohnt profes-
sioneller Form sehr launisch durch den Abend 
geführt. 
Moderiert wurden die einzelnen Ratespiele von 
den Jurymitgliedern (Ewald Brunmüller, Helga 
Riedl, Katharina Zauner, Thomas Schmutz, David 
Mayerhofer, Helmut Silberbauer, Daniel Mayer-
hofer und Andreas Pribitzer), die sich so wie bis-
her die Ratespiele selbst ausdachten und perfekt 
präsentierten. 
Die Teams mussten in 8 Runden insgesamt 63 
Fragen beantworten oder Aufgaben lösen, wobei 
480 Punkte zu vergeben waren. 
Besonders hervorzuheben dabei ist die einmalige 
Kreativität und Originalität der zu lösenden Aufga-
ben und die überaus professionelle Technik wäh-
rend der ganzen Veranstaltung. So war es für die 
Teams und das Publikum ein äußerst kurzweiliger 
und amüsanter Abend an dem sich die Teams 
„Familientreffen“ vor „Freizeit“ und „NoDo“ die ers-
ten drei Plätze teilten. 
Herzlichen Dank und Gratulation nochmals den 
Organisatoren zu dieser wieder gelungenen Ver-
anstaltung, die unseren sehr anspruchsvollen Ver-
anstaltungskalender sehr bereichert und natürlich 
ALLEN Teams für die Teilnahme aus nah und 
fern! 

 

Eine besonders musikalische Abendmesse 

Die Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Langau hatte 
am Samstag, dem 11. Oktober 2014, festlich-
musikalischen Besuch von Studierenden und 
Lehrkräften des Konservatoriums für Kirchenmusik 
der Diözese St. Pölten. Auf Initiative des Langau-
ers Christoph Reiss gestalteten Studierende von 

Prof MMag. Monika Riedler am Konservatorium 
am Samstag, dem 11.Oktober 2014, in der Pfarr-
kirche eine besondere Abendmesse. 
Aus Anlass der zeitlichen Nähe zum Erschei-
nungstag der Heiligen Maria in Fatima präsentier-
ten die Studierenden Werke berühmter Komponis-
ten, die im Laufe der Jahrhunderte zum Lobpreis 
Mariens, dieser bedeutenden Heiligen der Katholi-
schen Kirche, verfasst wurden. Herr Conrad aus 
Geras zelebriert die Messe, an der Orgel spielten 
Franz Reithner und Beate Steindl, musiziert wurde 
von den Studierenden des Konservatoriums sowie 
Gästen aus der Pfarre Langau. Direkt im An-
schluss an die Vorabendmesse erwartete die 
Messbesucher ein kurze Abendmusik mit weiteren 
musikalischen Kostbarkeiten. Gottesdienst und 
Abendmusik waren sehr gut besucht und ein be-
geistertes Publikum zeigte, welche Strahlkraft von 
der Musik über die Heilige Maria weiterhin aus-
geht. 

 

Brennen ohne Auszubrennen 

 
Unter diesem Motto stand der wie immer hörens-
werte Vortrag von Christine Hackl am Mittwoch, 
dem 29. Oktober 2014 in der Freizeithalle. Was ist 
Burnout, wie kommt es dazu und vor allem: Wie 
kann ich Resilienz gegen zuviel Belastung entwi-
ckeln? Das waren die wichtigsten Fragen, mit de-
nen sich Frau Hackl beschäftigte. 
Kurz zusammengefasst: Burnout wird sowohl 
durch innere als auch äußere Faktoren begünstigt. 
Persönliche Eigenschaften wie Perfektionismus, 
Bedingungen von außen wie hoher Leistungsdruck 
führen schnell in die Burnout-Spirale. Was kann 
ich also dagegen tun, damit es nicht soweit 
kommt? Wie kann ich Resilienz (= Widerstands-
kraft) entwickeln? Hier kommt vor allem der Begriff 
„Achtsamkeit“ ins Spiel: auf eigene Gefühle, Ge-
danken und Körperreaktionen achten. Resiliente 
Menschen zeichnen sich auch dadurch aus, dass 
sie sich auch in Krisensituationen gut selbst orga-
nisieren und ermutigen, aber auch auf die Hilfe 
von anderen Menschen vertrauen können. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf Christi-
ne Hackls Homepage: 

 
 

Generalversammlung der Musikschule 
Thayatal in Langau 



 

 
Die Generalversammlung der Musikschule Thaya-
tal fand am 30. September 2014 im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes in Langau statt. Der Obmann 
Bgm. Mag Rudolf Mayer hob besonders die gute 
Zusammenarbeit der Mitgliedsgemeinden Drosen-
dorf-Zissersdorf, Geras, Japons, Langau, Ludweis-
Aigen und Raabs hervor. Beschlossen wurde die 
Neuaufnahme von Musikschullehrern und Anpas-
sungen von bestehenden Dienstverträgen, welche 
teils durch zahlreiche Neuanmeldungen von Schü-
lern in diesem Schuljahr notwendig geworden 
sind. 
Musikschulleiter Michael Treadaway würdigte in 
einer Rückschau die geleistete Arbeit der Lehrkräf-
te. Zahlreiche Schüler nutzten den Sommer zur 
Weiterbildung beim Bezirksseminar der BAG-
Horn/Waidhofen in Raabs an der Thaya. 22 Teil-
nehmer legten die Prüfung zu Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Bronze und Silber ab. Beim 
Landesseminar in Zeillern erspielte sich Manuel 
Kranzl am Schlagwerk das Goldene Leistungsab-
zeichen bei einem Solokonzert mit ausgezeichne-
tem Erfolg. In einer Vorschau gab der MSL einen 
Ausblick auf die geplanten Aktivitäten im Winter-
semester. Ein Schwerpunkt war das Erdäpfelfest 
in Geras, bei dem die vier Schülerkapellen der 
Musikschule und unsere "jungen Langauer" mit 
insgesamt 90 Musikern den Frühschoppen gestal-
ten. Ende November findet in Langau der Bau-
ernmarkt statt. Mehrere Ensembles werden von 9 
bis 17 Uhr Konzerte geben. Ein weiterer Höhe-
punkt ist das Adventkonzert am 13. Dezember 
2014 in der Stadtpfarrkirche Oberndorf bei Raabs 
an der Thaya. Insgesamt werden 26 Veranstaltun-
gen musikalisch gestaltet bzw. umrahmt. Die Be-
reitschaft des Lehrerteams, mit den Schülern in 
den Gemeinden kulturell tätig zu sein ist gegeben. 
Wir können sicher sein, dass unsere Kinder und 
Jugendlichen in unserer Musikschule gut aufgeho-
ben sind und eine hochqualifizierte Ausbildung 
erhalten. 

 
 

Gesund und schön durch Pilates – im 
Rahmen der Gesunden Gemeinde 

 
Pilates gilt als Wohlfühltraining, wel-
ches den Körper formt und für inne-
re Harmonie sorgt. Langsame kon-
trollierte Bewegungen zeichnen das 
gesundheitsorientierte Pilates-

Training aus. Pilates ist für Männer und Frauen 
jeden Alters geeignet. 
Pilates im Turnsaal der Volksschule Langau! 
Start: 2. Oktober 2014 
Jeden Donnerstag von 18:45 bis 20:00 Uhr 
Beitrag pro Person und Einheit € 5,-- 
Sportbekleidung, rutschfeste Socken und Gym-
nastikmatte sind bitte mitzu-
nehmen. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei: 
Miroslava Koubova (Masseu-
rin, Kosmetikerin, Energetikerin, 
Dipl. Pilatestrainerin) 
Telefon: 0676/4428471 

 
Störungsmeldung bei unserer Straßenbe-
leuchtung jetzt auch über Internet mit PC 
oder Smartphone-App möglich 
Seit die EVN die Wartung der 
öffentlichen Straßenbeleuchtung 
im Jahr 2002 übernommen hat, 
wurden zahlreiche Investitionen zur Steigerung der 
Betriebssicherheit der Straßenbeleuchtung in der 
Marktgemeinde Langau gesetzt. Die wichtigsten 
Maßnahmen waren  neben einer kompletten si-
cherheitstechnischen Überprüfung der Straßenbe-
leuchtung nach ÖNORM – auch sämtliche War-
tungs- und Instandhaltungsarbeiten.  
Durch die vertraglich vereinbarte Instandhaltungs-
pflicht wurden bzw. werden viele Lichtpunkte auf-
grund des Alterszustandes auf die neueste, ener-
giesparende Generation bzw. im Falle unserer 
Gemeinde auf LED getauscht.  
Nun gibt es für die Marktgemeinde Langau ein 
weiteres Service der EVN. „Im heurigen Jahr wird 
ein kostenloses Internetportal für Störungs- und 
Schadensmeldungen der Straßenbeleuchtung 
eingerichtet, zusätzlich können die Meldungen 
auch über Smartphone bzw. Tablet-App abgesetzt 
werden“, verrät Roland Zwazl, Leiter des EVN 
Lichtservices. 
Damit können nun alle Einwohner zu jeder Tages- 
und Nachtzeit Schäden und Störungen an der 
Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet online an 
die EVN melden. 
Durch diese Maßnahme können Störungen 
schneller gemeldet und in der Folge auch schnel-
ler behoben werden. 
Die Eingabe der Störmeldung kann unter 
www.evn.at und weiter unter den Links Gemein-
den – Lichtservice – Störmeldung erfolgen. Natür-
lich ist es auch so wie bisher möglich, dass Sie 
uns auf dem Gemeindeamt informieren und wir 
geben die Störmeldung gerne weiter. 

http://www.evn.at/


 
Für Rückfragen stehen wir jederzeit gerne am 
Gemeindeamt zur Verfügung! 

 
Startschuss für das erste OTELO im Wald-
viertel 

 
40 Gäste aus Politik, Wirtschaft und Kultur folgten 
am 30.September der Einladung der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung und dem Allentsteiger Lichtspiel 
Vereins aL!ve zur Informationsveranstaltung über 
OTELO  (offenes Technologielabor) ins Lichtspiel 
Allentsteig. 
 
OTELO ist eine Plattform, die Menschen jeden 
Alters offene Räume für technische, kreative, 
handwerkliche Aktivitäten zur Verfügung stellt. 
Martin Hollinetz, OTELO – Gründer und Österrei-
cher des Jahres 2013 (creative Industries), prä-
sentierte das Erfolgskonzept dieser Freiräume im 
Lichtspiel Allentsteig das seit Oktober 2014 der 
erste Standort im Waldviertel und ganz NÖ ist. 
Um der Abwanderung von jungen, Intelligenten 
Menschen aus dem ländlichen Raum entgegen zu 
wirken, müssen eben da Räume geschaffen wer-
den, die der Entfaltung der Kreativität in den Be-
reichen Technik, Medien, Kunst und Handwerk 
förderlich sind.   
Seit 2012 revitalisiert aL!ve das historische Licht-
spieltheater in Allentsteig zu einem überregionalen 
Kunst und Kulturzentrum. Seither haben verschie-
dene Veranstaltungen, darunter grenzüberschrei-
tende Medien Workshops, im neu adaptierten 
Community Raum stattgefunden. Hollinetz:“ was 
hier bereits passiert, entspricht genau dem Ge-
danken von OTELO“.  
OTELO Lichtspiel ist eine Anlaufstelle für die Um-
setzung vielfältiger Projekte aus Kunst und Kultur: 
Werkstätten, traditionelles Handwerk, Audi-
o/Videoproduktionen, Vernetzungstreffen u.v.m. 
Menschen aus der Region wird eine im Waldviertel 
einzigartige Möglichkeiten geboten, multifunktiona-
le und multimediale Räume für kreative Impulse 
aller Art zu nutzen.   
Das OTELO Lichtspiel Team bemüht sich um eine 
nachhaltige Einbindung der Gemeinde  und finan-
zielle Zuschüsse von öffentlicher Hand. Beim er-
folgreichen Startschuss stieß die Idee von OTELO 
Lichtspiel auf großes Interesse. Das Team freut 

sich, künftig gemeinsam mit Interessierten Projek-
te jeglicher Art zu verwirklichen. 

 
„Bundesland heute“ -  Sendung in HD 
Der ORF NÖ ersucht 
um folgende Veröf-
fentlichung: 
 
Ab dem 25. Oktober 2014 sendet der ORF auch 
alle „Bundesland heute“-Sendungen in HD – wie 
auch die Programme von ORF III Kultur und In-
formation und ORF SPORT +. Damit steht nun die 
gesamte ORF-Senderfamilie den Österreicherin-
nen und Österreichern in HD mit bis zu fünffach 
besserer Auflösung zur Verfügung – und das ohne 
Zusatzkosten, wie sie zum Beispiel bei vielen 
kommerziellen Anbietern zu entrichten sind. Wel-
che Schritte zur Einstellung der neuen HD-
Angebote nötig sind, hängt davon ab, ob die Sehe-
rinnen  und  Seher  ihre  ORF-Programme  via  
Satellit,  via  Antenne  oder  via  Kabel empfangen. 
Um  dem  Publikum  die  Sendereinstellung  zu  
erleichtern,  hat  der  ORF  ein  umfangreiches 
Informationspaket mit einer eigenen Website und 
einer eigenen Hotline zusammengestellt. 
Website:  Auf  der  Website  hd.ORF.at  sind  alle  
Informationen  zum  HD-Empfang zusammenge-
stellt.  
Hotline: Die ORF DIGITAL-SERVICE-HOTLINE 
0800 / 090 010 gibt gratis Auskunft und individuel-
le Hilfestellung.  
Wichtig: An der Ausstrahlung der ORF-
Programme in SD ändert sich vorläufig nichts. 

 
Stellenausschreibung des Abfallwirt-
schaftsverbandes Horn 

Beim Gemeindeabfallwirtschafts-
verband Horn in 3580 Mold 89 ge-
langt der Dienstposten eines/r Ver-
bandsmitarbeiters/in zur Besetzung: 
 
Anstellung und Entlohnung:40 
Stunden; nach den Bestimmungen des Nö Ge-
meindevertragsbedienstetenrechtes idgF 
Anstellungsdauer: befristet auf 1 Jahr, Weiteran-
stellung möglich  
Dienstort: politischer Bezirk Horn 
Dienstantritt: nach Vereinbarung; Ziel 1.1.2015 
Aufgabenbereich: Zustellung und Abholung von 
Mülltonnen und Sammelhilfen zu und von Bürgern, 
sowie zu und von Gemeinden; Reinigen und Re-
paratur der Tonnen, Lagerbetreuung,  Abfallüber-
nahme und Mitarbeit im ALZ und im ASZ; Boten-
wege; Reinigung und Instandhaltung des Fahr-
zeuges und der erforderlichen Arbeitsgeräte, Lie-
ferscheinwesen, Handkassa, Durchführung von 
Einzelaufträgen usw. 
Aufnahmeerfordernisse: Österreichische Staats-
bürgerschaft Abgelegter Zivil- oder Wehrdienst 
(bei männl. Bewerbern) Erfahrung  bzw. Interesse 
im Umgang mit Bürgern Erfahrung bzw. Interesse 



 
für die Belange der Abfallwirtschaft Technische 
Kenntnisse, handwerkliche Fähigkeiten und kör-
perliche Eignung Führerschein B, BE und F – C 
erwünscht Staplerschein erwünscht (wenn nicht 
muss gemacht werden) Abgeschlossene Berufs-
ausbildung Deutsch in Wort und Schrift Kenntnisse 
im Umgang mit PC Mindestalter 25 Jahre Haupt-
wohnsitz im Bezirk Horn 
Teamfähigkeit 
Hohes Maß an Leistungsbereitschaft (einsatzfreu-
dig und flexibel), Eigenständigkeit, Belastbarkeit, 
Lernbereitschaft 
 
Bei Bewerbung vorzulegen sind:  schriftliche 
Bewerbung und Lebenslauf mit Foto Staatsbür-

gerschaftsnachweis ( Kopie ) Geburtsurkunde ( 
Kopie ) Schulabschlusszeugnis ( Kopie ) Lehrab-
schlusszeugnis ( Kopie ) Zeugnisse über bisherige 
Tätigkeiten 
 
Bewerbungen an: Gemeindeabfallwirtschaftsver-
band Horn z. Hd. Herrn Ing. Georg Schmied 
3580 Moold 89 
02982 / 53 310-22 
georg.schmied@avhorn.at  
Bewerbung bis 14.11.2014 bei uns einlangend 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 
 

Abgabe von Alteisen, elektr. Kleingeräte, Kartonagen, Speisefett, 
und Alttextilien ab Dezember 2014!!!! 

 
Achtung – Änderung des Abgabetermins: jeden 1. Freitag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
  
Nachdem wir immer versuchen auf Wünsche und Anregungen unserer Bürgerinnen und Bürger 
einzugehen, werden wir unsere Abgabetermine von Alteisen, elektr. Kleingeräte, Kartonagen, 
Speisefett, und Alttextilien ab Dezember 2014 jeden 1. Freitag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr in der Kläranlage anbieten. 
Für Rückfragen stehen wir am Gemeindeamt gerne zur Verfügung 
 

mailto:georg.schmied@avhorn.at


 

 



 



 



 



 

 

 

 

 

NEWS  aus unserer„Neuen Mittelschule“   
 

 

Wir sind bereits seit zwei Monaten wieder mit vol-
lem Eifer im Schuljahr 2014/15.  
Die ersten Schularbeiten sind vorbei. 
 

Unter Leitung von SR Dipl. Päd. Erich Max Meier 
arbeitet das bewährte Team mit den KollegInnen 
Dipl. Päd. Diethilde Bauer, OlfWE Gertraud 
Brandtner, BEd Sabrina Friedrich, Dipl. Päd. 
Elfriede Meier, Dipl. Päd. Erika Riedl, Dipl. Päd. 
Karin Schelm, Dipl. Päd. Herbert Schmid, BEd 
Otmar Strondl  und Rel.Päd. Alexandra Isak so-
wie der neuen Tschechischlehrerin, Frau Vilma 
Nasadilova, unter motiviertem Einsatz an der 
schulischen Weiterentwicklung der uns anver-
trauten Kinder. 
Auch heuer unterrichten wieder Pädagogen aus 
Bundesschulen im Teamteaching an unserer 
Schule. So ist Mag. Gerold Kornell (HTL Karl-
stein) in Mathematik tätig, Frau Mag. Ingrid Reiss 
(HAK Horn) unterrichtet Englisch.  
Der Kommunikation in Fremdsprachen wird wie 
schon in den vergangenen Jahren ein Schwer-
punkt gesetzt, indem Englisch-
Kommunikationseinheiten  
stattfinden,  die tschechische und die französi-
sche Sprache wird jeweils integrativ unterrichtet. 

  
Ein Novum ist „Train for your brain“, was  
ein tägliches „Kurzturnen“ zu einem festgelegten  
Zeitpunkt bedeutet, und den SchülerInnen Spaß  
macht. 

In der 1.Klasse der „Neuen Mittelschule“ durf-

ten wir  folgende SchülerInnen begrüßen: 

Cerny Daniel, Jaszy Noah, Hauer Tanja, Kauf-
mann Sophie, Kreilberger Leonie, Linsbauer Li-
sa, Linsbauer Sarah, Resl Tanja, Stollhof Michel-
le, Weber Lisa aus der VS-Drosendorf, Dietrich 
Viktoria und Wenisch Alexandra aus Hessendorf, 
Schleinzer Jakob aus der VS-Geras. 
Als Klassenvorstand fungiert Frau Dipl. Päd. Ka-

rin Schelm. 

Die 2.Klasse der „Neuen Mittelschule“ besu-

chen folgende SchülerInnen: 

Gödt Sascha,  Kletzl Lukas, Wielander Noah,  
Dworak Kerstin,  Fichtner Denise, Fritz Pauline, 
Gödt Jacqueline,  Kopsa Angelina, Kranzl Anne-
marie,  Lehninger  Sophie, Ployl Vivien Na-
tascha, Prkna Agnes, Scheichenberger Selina 
und Weißkircher Leyla.  
Als Klassenvorstand fungiert Frau BEd Sabrina 

Friedrich. 

Die 3.Klasse der „Neuen Mittelschule“ besu-

chen folgende SchülerInnen: 

Cerny Christoph, Dundler Daniel, Gruber Jakob, 
Messmann Simon, Pfeiffer Klilian, Schleinzer 
Lorenz, Silberbauer Tobias, Tinkl Bernhard, We-
ber Fabian, Amsüß Vanessa, Bauer Sabine, 
Cerny Iris, Kauer Katharina, Kreilberger Sophie, 
Linsbauer Marlis, Resl Bianca, Schweitzer Diana, 
Weißkircher Theresa 
Als Klassenvorstand fungiert Frau Dipl. Päd. 

Elfriede Meier. 

Die 4.Klasse der „Neuen Mittelschule“ besu-

chen folgende SchülerInnen: 

Lebersorger Dominik, Dworak Katharina, Eisen-
magen Tanja, Fichtner Vanessa, Gangl Jacque-
line, Gruber Anna, Prkna Magdalena, Stark Lisa 
Als Klassenvorstand fungiert Frau Dipl. Päd. 
Diethilde Bauer. 

 

 

Brain Move  Bewege dich 

schlau! 

„Bewegung fördert  die Hirnleistung!“ 

 

Neue Mittelschule Drosendorf 



+ für die nette musikalische Gestaltung der Hauptplatzeröffnung von Kindergarten, Volksschu-
le und den Jungen Langauern, sowie die Gratiswürstel und Getränke seitens der Gemeinde.  

Renate Mayerhofer 
+ für alle Mitwirkenden bei der Messgestaltung und der Abendmusik am Samstag, den 11. 

Oktober 2014 in der Pfarrkirche Langau. Das war ein wahrer meditativer Genuss. 
+ für alle Mitwirkenden bei der Langauer Quiznacht für einen kurzweiligen und sehr professio-

nell gestalteten Abend  
rm 

 

Herzlichen Dank nachfolgenden Spendern: 

Franz Kurzreiter/Kottaun 1   Anna Kühlmayer/Oberhöflein 42 
Robert Zuber     Ernst Reiss 
Christa und Josef Zach/Großmugl  Franz Dietrich 
Mag. Harald Holzapfel    Walter Bauer/Riegersburg 
Renate Hochrainer    L 149   Elfriede Pfundstein   L 53 
Gottfried Bach     Erna Schenkirsch    L 110 
Emma Haszler/Weitersfeld 67   Helmuth Traxler 
Harald Willinger   L 352    Maria Eisenwort   L 205 
Eleonora und Herbert Mitnacht   L 14  Brigitte Zeleszny   L 204 
Franz Kornell     Paula Sobor/Mattersburg 
Eva und Franz Traun/Wien   Valerie und Franz Traun   L 50 
Edith Starnberger    Maria Nowak/Oberhöflein 62 
Leopold Ensfelder/Hessendorf 7  Johann Schadn/Merkersdorf 27 
Ingrid Bachmann/Wien    Erna und Johann Trittner/Heufurth 
Gerhard Schödl   L 299    Anna Schimani    L 88 
Erika Posch     Josef Stefan/Wien 
Familien Sprung und Edlinger   Gertrude Poschenreiter   L 225 
Beate Steindl / Weitersfeld 
 

 

  

Gebrochene Treue   von Alois Dundler sen. 

 

Am Ufer eines großen Teiches 

steht ein Liebespaar seinesgleichen. 

Schuldbewusst kreuzen sich ihre Blicke, 

denn ihre Liebe steht auf der Kippe. 

 

Beide sind sich bewusst, 

sie haben ihr Vertrauen verjuxt. 

Der Teich war ihr stiller Zeuge 

wie eine große Liebe zugrunde ging 

wegen gebrochener Treue. 

Spender 

Gedicht 

Plus / minus 



 
 

a) Einer der beiden hatte 4 Maß Bier, der andere gar 12. Aus Sepps Bemerkung können wir schließen, dass er der-
jenige mit den 12 Maß ist. 
b) Es sind (mit Sepp) 4 Brüder und 3 Schwestern. 
c) Die fesche Anna zählt 18 Lenze. 

 
 

Damit wollen unsere lieben deutschen Nachbarn ausdrücken, dass man wohl nicht ganz Herr seiner Sinne sei. Wir 
wollen diese Bemerkung aber diesmal wörtlich nehmen. Hängen Sie vielleicht auch Meisenringe und –knödel auf? 
Kohlmeise und Blaumeise kennen Sie wahrscheinlich – aber wie sieht es mit sonstigen Meisen aus? Wissen Sie, 
wie die abgebildeten Meisen heißen? Für alle, die es nicht ganz so schwer haben, gibt es ganz unten (verkehrt) 
eine kleine Hilfe. 
 
1) 

 

2) 

 

3) 

 

4) 

 

        
5) 

 

6) 

 

7) 

 

8)  

 
 
 
 

 
Die Anfänge 
der Firma  
Harrer  
in Langau 
Das Jahr der 
Aufnahme ist 
nicht bekannt. 
 
Zur Verfügung 
gestellt von 
Christa Temper 
 
Sollten Sie ähnli-
che Fotos aus 
der „guten alten 
Zeit“ haben und 
sie gern veröf-
fentlicht wissen, 
dann ist Rein-
hard Mayerhofer 
0664 73533280 
Ihr Willi-
Ansprechpartner. 

Bart – Beutel – Blau – Haube – Kohle – Schwanz – Sumpf - Tanne 

Rätsel 

Es war einmal 



 



 



 



 



 



 



 



HARRER  GmbH 

www.HARRER.at.tt 

Langau  02912-7077    Weitersfeld  02948-8237        

. . 

>> WINTER – FIT - Hilfe  für  Traktore  &  Hauswasser-Anlagen <<<   
 



 


